
. U 95. Mittwoch am 25. April __M
Die „^aibachir Zeitung" erschciiit. »i l l ''>l,i<,'!i.i!,!,n

der S l ' »» : u»l> Feiertage, täglich, und kostet sa»l„>!

den Veila^en >»» < l o > » l ' t o i r g a ü ^ j ä l i r i ^ l l ft.,

s, a lb j ä >, r i ^ .1 ^, 5« kr., mit >!c re >» < b a » l> im ^l)n,l '-

t o i r ^ a u z j , 12 ft., h a l b j , <» ?1. st»r dil' Z»stell»!ig

i»'« Haxs i>»d h a l b j . 50 l r . »»ehr z» elitrichte». M i l

dcr Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kreilzbani' »»!>

gedruckter 'Adresse l 5 ft., h a l b j . 7 j l . bl» lr.

I n s e r t , r l> .< q e l' >', !i r s,,r cine Garmood-Tvalten

jeile l'per p>>, >')i>nl»l dni'ell'ri«, ist fur lüiaü.'e Ein»

schalc»»^ !l lr., fur ^»»ali^e « l r . . f i irAmali^e 10 kr.

». s. w. Zll dl.scil H,l'!ll)rcn ist »och der IioertionS»

l'ltülrcl pcr 30 lr . für eine jedesmalige lHillschalllin^

üil i ju zu rechnc». Inserate l'iS !<» Zcilc» lrste»! l ft-

U!) lr. fur :i M a l . 1 ft. 40 l r . s»r <i M a l »»0 U0 lr .

!>il ! Äial ( „ l i t Inbegriff des I»serlio»Sslc»!pelö l

Amtlicher Chtil.
< ^ c , k. k, Apottolischc Majc^ät l'al'cn mit Allcr^
döchstem Handschreil'en vom 13. April d. I . die Anf-
lösnng der St lner-Direkt ion in Salzburg und dtc
Uilistalliiüg dcr dorligen ^andcshanptkassc in eine
Samlungskasse allergnädigst anznorc»sii gerliht.

Dic A»,tölviiksamks,t dcr Steuer - Direktion in
Salzburg hat l»il l . Ma i l. I allszuhören.

Am 22Nen April 1860 wird in ocr k. k, Hof-
nnd Staatsdnickerci in Wicn das XXlV. Stück dcs
ZteichsgcsetU'lattcs ansgrgel'cn »nd verftndct werden.

Dasscll'c cnthält murr

Nr. !)7. Den Ell»ist dcs Ministcrinms dcr answäl-
ligen Angelegenlieilcil vonl 17. April I860 —
giliig für alle H'.onläürcr — l'elreffend das zwi°
s'i'sll Ocslcrrcich lind dem ziirä.'cnsta<it!' ül ' lr dln
Schriflsiiwechscl dcr Gerichte in bill^rrlickc,! Rechts-
An^slr^enl'eitl» <U'̂ sschwssr>!e Ntl 'crfinf^minr».

Nr. !^^. Die Vrrm'pnilng de !̂ Foianzminislcrilimö '̂c'm
18. April 18W — ^ i l l i ^ snr alle Krmiländlr. für
wcl^'o rie G, mcrdr < Ordnnn^ uom 29. Dcztmdcr
^>^ i ) . Nr. 227 t>rö R. G. V . . frlasscn wi,r!>e —
br^ü^üch jsnrr Gcwlr l 'e. t»cren Vclrieb cinonal.nni!'
lMlsc (in pie ZilNiüünn»^ l'dsr rie (5rla»l'niß der
Flinnlzl'ldl'rc'f qcl>liur>si, ist.

Nr. l l l i . Die PcroiDiilio^ de>3 Finan^ninistcrilim^
vo»l 19. 'April 18l)<). >rol!>lt lie Aüsil'sl!»^ t>er
Stfllcl0ircktl0ll in Salzdnrg bekannt gsgedc» wird.

Nr. l l w . Dtn Fi,wnzn!l,nslsri<il<Orl^ v. l 9 . Api i l
18<»0 — ^ i l l i ^ für Ungar». Sirl'lNl.'Nl'gcn. ilioa«
tirn nnd Slavonic» . dir scrdischc Wl,'iw^oschafl mii
nut den» Tcnn'ftr Vanatc — nl'cr dic Grlilldsaye.
nach lvclchcn künfliq die k. k. Tci l 'ak-Nl^ie l'ci
Sichern»^ ibrls Tal 'al lxdarf lü vora/I'sn wird.

W i c n . 2 l . April !5(i0.
Vom k. k. Nedaktions « Vlircan dec« Nsich'?gcsckblattlö.

Richtllmllichcr Theil.
8. Verzeichnis?

ber m i l d e n V l i n a g e fn r oie Nc>! l?l cid enden
i n U n t c r » n n d I n n e r - K r a i n .

( S c h l u ß )
ösierr. Währ.

^l> Kaspar Pollak. Vm^crmsister in
Aellincirlil — ft. ^0 kl.

" ^os'f Den . ^crcrcr das 10 „ — „
" 6>>couch AxksNlili^. Wcrkiüueriual-

! " ' " ^ « - -
" ^«'lvll Sl1,eleo»,klr. Gaüivirlh das. ll ^ — „
« 5. A. V. M.Ul i . biederer d^s. . . 3 ^ ^ ,̂
,. 'Andlcae! ^«illlschniss. Postmeister dos. 3 ^ — ^
« Thl'Mds P i , z . Vs^.Wnnoarzl das. 3 —
„ Pttcr M.Uj, . severer 0as. . . . 2 — "
»> M ' i ö Koschi.r. Pfarrer oas. . . 2 " - _ "
Fs. Mar ia Ayazyizl). Lrnsengelvsrkin " "

das. 2 „ —. ^
Hr. Joachim PoUak. Handclömann das. 2 „ —. ^
„ Goltfrici ' Pllnzengrll l 'cl, Verwescr

l">. 2 . . - . , .
« N. N. d.s 2 , - ..
N . N. N. das 1 « - ..
<irl. N. N. das. . . . . . . . ! , > — , .
" 9l, N. las 1 >> - »
Vr. ^.'iopold M a l l » . <.'sdcllr das. . . 1 » — .,
Jr. M.iri^, P^'llak. ^.dcrcri» das. . l „ — ,>
'^r. I l ls l in Ra,tl)alcl'. Hand.lsmaml
^ ^ ' ' - - 1 .. - «
ur. Äntonia P o l l ^ . ^edcrerin 5as. . l ., — ^

österr. Währ.

Hr. Anlon Glol 'ozhnil, Sensengewflk
in Ncnlnmktl 1 ft. __ fr.

.. Iol iann Drl'elak. ^elner das. . . 1 ^ — ,>
Fr. M.'l i. i Psl)avz. ^äll 'erin das. . l „ — „
Hr. Vart l i . Ma l l y . .̂'e^ercr das. . . l „ — „
,. Aloi^ Ma l l y . dcllo das. . . . . l ,, — ,.
i^r. Elise Pch.lrz. Han^'csil)erin das. 1 » — .,
Hr. Anton T r r i c r . Schlosser ras. . 1 „ — ,>
,> Valentin Ga^pcrin. Wirth das. . l ., 6 «
„ ^ ran ; Wochinz. Koop.rator das. ! „ — ,,
„ ^ ran ; Vosckip. dello das. . . . l „ — „
,. zranz Acha^'i^I), Eensen^ewerk das. l „ — .,
F i . Maria PIcni>l,'er. Wir ldül das. . l „ . .>
Hr. Giooanni Pay^on. Hansircr das. — « 40 ..
., Iosl f I n v a n . ^elirer das. . . . — „ 50 «
.. Pan! Kasttliz ^.' Cons.. Tischler das. — „ .'!0 „
„ ^ol'^inl Dol'rin Schlist.i das.. . — ., Kl) „
Fr. Mar ia T'',ner. Seif.»üedll in das. — ., 50 ,,
Hr. Iol 'an» Wilsan, Väckcr das. . — « .̂ 0 „
., )ol?a»n Ka r l . 5t>'ffel'sifi>lr das. . — „ 60 „
Fr. Maria Dcklcva. Weiß^arl'cli» das. — „ 50 ^
Hr. Josef l»nd i^r. ApoUonia Miklan-

^'li^l>. Gieiolcr das .__ ^ 5^ ^
i>ll. Ioscsine Osch'll'nig.Handelömannö-

Tc'ä'tcr das — „ ' '0 ,>
Hr. Alois Schilliell). Lotiokolicklant

das - .. .';<) „
„ Hermann O>chat'l!l^. Haiidel^m^iill

das __ „ /!tt „
« Iol 'ann Tischler, Schnur ĉ as. . — „ 50 „
Fr. Maria Z 'ü l r c r , W'rl l ' in ras. . — „ 50 „
,, Kaiharina Pochluaiin!^ deiio das. — „ i>0 ^
Hr. Valentin Filzian. Schnyhäodlcr

das — ,, 4» ,.
,. Ocmard I. ' l 'ornik. Schlosse das. . — .. 40 „
., I. i loo Molek. Schnilv oas. . . — „ 4 0 „
Fr. Anioi'ia Ma lN . Vedcrcrin das. . — .. 40 ..
Hr. l'nl'aS <ltal^l"jh. Sll'cker das. . — ^ <i0 „
„ Ialol) Pcl'arz. ^'cyrer ras. . . . — ., 40 »
.. Forlnilal. Nmmg. Wa^'icrmtlfter

d.'s - ,. W ,.
„ I^naz Mc^l'l'cl'cr. Schnster das. . __ „ 40 „
,. V^ l .n l in Mal l i . öderer das. . . — „ 30 ..
„ Jod. PoU^k. W i l l l ' das. . . . __ ^ 30 .,
., Ka, l Zanmu'. Schm>0 das. . . __ ^ 30 ,
„ Vall>'!!!, Pollak. rei?e>ll das. . . __ „ 30 «
« Anion Z^ülsch. Wi l ly das. . . __ , 30 ,.
« <Mnz Icgl'tsch, Wirll) in Oder-

dnplach . . . . - - . . . — „ ^0 „
„ Josef Rock in NsliM'nl l l . . . __ ^ 30 „
Voll lmlirercn U»l'enan»!cn das. . . 3 ., K „
Hr. °^ol). (5!Snl l . k. r. Ve^irko-Vor«

stll'sr ras : ' ! , . — ,.
„ Fr.,»; ^rol)nlan!l. k. k. Aktliar das. 1 .. — ..
.. Fra»z ^lol 'uo, l. l . Kanz.llist ras. . l « — «
., Josef Weiß, D i l l l M das. . . . l ^ — „

Snmmc . . 8^70 st. 40 l>..

Vom k. k. Landes. Pväsidimn.
^'aidach 21. Apl i l l t t (w.

i l a i b a c h , 24. April.

Wenn Gal iba l l i >n si»ein Schreil'cn an den
Gcn,e!nre>all' uo» 6^ava r i . welcher »lnn daS V m -
^rrcchl an^el'olen. lve>l scinc Vaierslart Ni^^a fran-
zösisch ^eirorren. c>klä>l' „ Ich erllnxc k'iner Macht
" l l f Er r rn ras Recht ;» , c>>r Nationalität eiiüo lin-
alil'äng,,^!» Vollrc! z» änrern. li»o ich prottslne,ie^en
die Ooval t lda i , welche dnrch V<st>lbl>n^ i!»d l'intalcn
Zwang N i ^ . , ,;n^s!!^i! w'r>>. „no lV uall, ^ngl.ich iliir
»nd nniüln Miiour^ern da»; I^chl p l ' r . meine Vale, '
Nadl zn rächen in tlncr Z>il . w» o.>5 Recht der Völker
kein l.enö Wort nieln' " i n n ' i r l " . fti sz>w rae< Icere
Pl):as>u a.ea,ennbcr ctnlr voüi-ndocn Tl'alsache m:t

nncrli i l l l icher ^o^ik. Niz^a isi französisch nnd — M
glücklich, frailzösitch ;n sein, wic die „ f i e i c " Presse
Fiankrcich^ »nloet. Der „Monitel l r " füM scinc Spa l -
ten mit Belichten nl'cr dic ^ldstimmlln^ nnc» l'ellicncrt
^n wiederholten Ma len . daü ^on fral!zömch,r Scile
nicht der mindcslc Drnck an^^cül'l worden s . i ; denn
am WaDIta^e war alles französische Mi l i tä r theils
nach Cannes geschickt, theils I'ermctisch in die Kaser-
nen si^nirt; nicht einc sran;ösischc Unisorin war in
der Stadt zn scl'rn ^ nl'er.'I! nnr ficie Vürgcr niit
frcndeslral'Iendcn Gesichtern; lil'erall dewnndcrnngs-
würdi^c Iiilbc nnd iDrrnnn^ ro» Anfang l'iö ^n Enrc ;
übcrall «fragte man sich, wic man Angesichts solcher
Tdaisacheii noch von fremdem Dtnckc rec>cn könne."
Die an Ort nno Stelle rcri^i i le «Gazette de Nice"
wird anch wohl ihre Thatsachen l>al'en, a«f Grnnd
deren sie troi) «Monitsnr- vo» fremden» ^rncke zn
reden forlfälnt. Dcr Parissr Korrsspondent dcs «Mor-
ni,!g Heralr" erwa'hnl cincs Privatlniefcö ans Nizza,
wonach die dortigen französischen Vll'örden sich l»ere>tö
szanz daheim ^ll fühlen schienen lind sich dnrchanö nicht
a.c»iltcn. Dein Rcdaktcnr des „Nizzardo" z. V. l'c«
dcllteten sie, daü Vlatt solic erst nach den WalUen
wicrev erschein.-». Der «Nnzardo" rrscliicn dc>» nächsten
Taq nnd schrill) wiercr qe^en die Einvcileil ' l!»^. Dar-
alif inarschirle flanzösischeS Mi l i lä r in ric Drnckerei.
vc>sila,ellc die Pressen lind zli^tc dem Redakteur an,
ra>3 er Hsfälligst '»'s l̂ och spazicicn wcrdc. falis cr
sich einer anseien Dinckllei derienen sollte, nin al'cr«
lnal(< zn ei scheinen.

Die saol'yischc Gcil'llichklit l 'at. wie der „Conr-
res Alpes" meldet. Alles alif^.dolen. nm uon I tal ien
ad» lind zn Frankreich lxnüt'er zn qel>,ngen. Fast
säm»U!'chc Pfarrer a^ilircn für dic Vctheiliqnng an
dem Ollwellci l 'nngö'Voll lM, nno manche haucn für
drn Tag der Al'stiminung so.̂ ar schon verkündigt, raß
sie an dies'-in Tagc lim 7 Nl'r Movgcns Messc lesen,
nach dm'rlben eine Naniensalnufling der Sl imml'c-
rechligten vornehmen nnd dann an dcr Spit)? ihrer
Pfarrkinder mit dcm Vürgerincistcr lintcr Voranira«
^nng von Falins» nach den» lokale gel>cn werden. wo
dic Abstimmn».; erfolgen soll. Demsell'en Vlaür zn«
folgc l'at cinc groHc Anzahl von Pfarrern der Diözese
von Aunccl) lim Eilanl' inü »''ch.icslicht. ani 22. Apri l
rie Wcil 'nn^ der französischsn Falme volznnelnnen.
fa!ls die Vürgerineisler dicftll'c verlangcn ; dicses Gesnch
wnrrc von Seitcn dcr G^neral^Vilare des Sprengels
sofort l ' lwill igt.

Vri^fc a»5 Ncapel vom 14. d. M , s!el!cn dcn
Anstand in Sizi l i 'N als l'cendet dar. Die Insnv«
qcnte» l'al'cn sich. dicscn Ml l t l ' l i inna/» zufolge, Schritt
für Schritt in »no nm Palermo verlheioigt; al'cr da
sie w^rer im Inncrn dcr S ta r t voil der Bevölkernng
llnterlinpt wnrden. noch Fülner hatten, nichl organisirt
waren nnd die Waffenvorräll'c. anf dic sic gerechnet
l>allen. ni.bt fanrcn. so konnten sic der 14 000 Mann
starken Vls.'ynng anf die Daner nicht Stand l'allcn
nnd zogsn sich th.ils zlllück. ll'cils lvlirdcn sic um-
schlossen nni) niidergel'anen; nnr ell>l1»c Hnndeit käm-
pfcn noch i» den Schl'ichten ren Kampf der Verzweif-
lung; dic Polizei verhaftet min in der Hauptstadt, wic
anf d.r ganzen Insel. Alles, was il'r V'lDacht erregt.
Nnler reni/nigen Verl>as!elen, ric am m>'ist'N ko>n«
piomlttirl si»d, l'lfinrc» sich vicic jnnge Arcligc. >vie
der Graf Rnr in i . Herr v Giair ioel l i . E»k>I des Für-«
>ien Casseno, Kat»i»c!s«Präsldenlsn in Neap,!, ^aron
Riso. Sa» Giovanni, Fürst Monieleonc Pignaiell i

^lino Fürst ?iiül'cl>li. S o h " dcs königlichen Kammer-
t's>>». Rnr i»! wnrre in N>apel i» Folgc eincr lele-

!gr,,p!'l»chc» Depesche verl^.ftet, 0l'ch nnter dem Vcr<
'u'!^1n-n, iü's Ansland zn gehcn. zn Schiffe gedraei't.
Die Ui'znfliedsndeil >st al'cr auf der Insel kelneewigS
lin Al.','elin»en; inan l'llraedt,t dic April Vcwsglmg nnr
ali« ein Vorspiel und eine Mahnung, sich l'esser zn
verständigen.
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Die Sizi l iancr sind unter sick in zmci Feldlager

gcspalteu: die Einen wollen Verschmel^ll»g mit Pie-
mool. die Alldercn eine Selbstständigkeil der Insel, im
Nothfall? »litter englischem Schlitze. Ie»e si,,!' ko»-
stillilioliell^monarchisch g'sinnt. Diese haben rep»I>I,ka-
nische Trän iue; Jene wolle» zuwarte», Diese losschla-
gen, und ^et)te,e fanden bei drm ^axdoolle, das um
i/den Preis sein Müthchen kühlen wollte, willige Un«
terstül)üng. Die Sonder-Insnlaner l)abcn ibrc Führer
besonders ill jnngcn Adeligen, welche in einem si^ilia«
Nische» Ol'erhansc ci»e glänzendere Roüc zli spielen
hoffcn. als i» einem italienischen Gesailimtparlaincilte,

Die Nachrichten, welche die «Ten». Z tg . " aus
Serbien bringt, sind derart, daß <n der nächsten Zcil
sicherlich slch die Anfmerlsamkeit diesem Lande zuiven-
den muß. I » keinem Theile der N c l t ( I ta l ien aus»
genommen) dürften so viele geheime In i l iguen arbeilc»
als dort, und das Schauspiel, w,Iches Napoleon l l l .
ankündigle. als er zn einer finanziellen Größe sagte:
„Wenn der Tinke fä l l t , dürfe» Sie noch gauz an-

. dere Dinge erleben", scheint liier seinen Anfang neh«
men zu wollen. (Siehe unten Serbien.)

Korrespondenz.
Klassenfurt, 22. April.

^ j Sie ll'cilcn gewiß mit mir die Sehnsuel't. I h -
ren abendlichen Hcitngang ans dem Thealer.odcr (5a-
sino, wenn nicht Mondschein im Kalender steht, wenig«
stens soweit belelichtet zll seyen, daß Sie a,n anderen
Tage mit Sichcrbcit dle Stelle wicdrrfindcn kön»en.
wo Sie gestern der Gefahr eines Beindruches glück-
lich entgangen süld. — eine Aufgabe, welche wenig-
stens die „sslagenfurter Oell'eleuchtung", bisher nicht
zn lösen vcrmochie. Sie lver^en es dahcr gerechlftr»
ligt finden, wenn ich es als ein froh begrüßtes Er-
eigüiß bezeichne, daß die Väler unserer Stadt seit ei-
niger Zeit mit dem bekannlen Unternehmer Anglist
N i e b i l i g e r ans Augsburg wegen Einführung der
Gasblleuchtung in Klagenfurt in Unlcrhandlungeu
stehen, welche — wenn noch zwischen Himmel und
Erde eine Gerechtigkeit waltet — zum befriedigenden
Abschluß gelangen müssen. Freilich werden wir dieser
verspäteten Wohltl i. it der Zivilisation erst im Jahre
des Heils 18U2 theilhaftig werden, wo zugleich der
erstc Pfiff der ebenfalls ueispäteten ^'okomotü-'c au un»
seien Alpen ein Echo fixdcn soll. — doch was tlmi's?
Imnier besser spät als gar nicht. — Dlc Modal i tä-
ten d.'S Konlraklcs, welche für Ihre Stadt wenigstens
den Werth des relativen Vergleiches bei einer ahull--
cheu Stipulat ion behufs der Gasbeleuchtung habe»
dürsten, sl»d nmril>wc!sc folgende! Die Beleuchtung
sol! anS 190 Gasflamme» in 24 Kandelabern zu
einer, zwei »nid vier Flammen dann in 1ii8 .ttonsols
ebenfalls zusammen in 190 Flammen bestehen, und
bleibe» noch auüerdsin i l O Oellampen für die abge-
legenen Vorstäche in> Gebrauch. Diese Sichler baben
im Iabre mindestens 200.0(10 Stundcn zn brenne»
und würden kosle» : die Gasbeleuchtung (dle Flamme
auf die Stunde mit I?.,,, Nellkrcuzer berechnet) 3400
Gulden — und die Oclbeleuchtnng 990 st,, zusammen
4^90 ft. öst. W.. aber in Si lber zahlbar. I n diesem
Augenblicke kostet die jammervolle, überließ sehr schlecht
fiderirachlc Oelbcleuchtung dcr Stadt dcu verbällniü«
mäßig enormen Preis von 4700 fi.. so daß troß des

Sübemgio's slch 0^' Gasl'ell-üchlung immer noch um
ein Vcd.nteüdes lulliger b e r a n ^ ' M . Uüter diese»
Velhällüiss^» hieße eo l^ohl an oce gssnnde» Ver»
nunit zweifeln, wenil inaii »och ein B>denken gegen
den befsledigendlil Abschluß oer >m Zage begliff<'»en
Velhandlui:gs» erheben »oolltc. — W-e ich verucyme,
verzögerte sich dieser wmischcuswcrthe Akt auch bis
jetzt nur dnlch einen Nebenanfw.nid. welcher slch hof-
fentlich bei dem bekanülcn Gcmeil'.slim der Htlage,>-
furier besriligc» lassen wi id Der Gemcinderath hat
nämlich oein Unlerncymcr Nicdiugcr gegenüber die
Vcrnillt lNüg des Anlaufes des lür Helslellllng des
G.isometess »nd seines Zubehörs elfolderllche» Van-
grilndes, naiürllch auf ^oi icn des Zweite», übernom-
Ml». Nun macht oer (^>gc»thl"l>ner des belreff^iol!!,
hiczu besondciö gecigneien Bodens (in der, Nälic der
(j>s<nbahu). wie mir gesagl w i ro . sehe hohe Forde-
vuügen; roch st,hl iv^yl zu erwarien. daü an diesem
Sondcliuteresse nicht das allgc>nei»c In te l esse schci>
lern weree. —

Uns.re ^.uldeszeilun,, veröffentlicht das Protokoll
oer Sißungen der ^ärntnel Vcttral lenS-^ommiislon
zur Verathuüg des Gemeinde-Gese^es. W l l können
dem voiliegenocn E»>wlnfc im Allgemeiaen dci: (5l>.>l
raklcr der Frelsinui.jl.il und einer lhu»lich>n Vcrück^
slchli.iuug der Auw,>om>c der Geiuelndc nicht abspre-
chen, so daß wir die bedeutenderen Momente dessel»
ben in Dem spater von rer Rcglernug zum Gescy
zu erhebeudc» G.meinoe-Siatul wiec'/rzilsixoen criv.n-
len dürfen. Ma i l giu,z bei dcr Pnblik.ttion ^eicr
«koininissloncllcn Beralbungcn des Gemeinoe - Gcseß-
Entwurfes für Kärnlcn" von dcr Ansicht aus, daß
eine .Kundmachung der ausführl>ch>n Debatten und
dcr eigeuilicheu Piotokolle zu lliufangreich wäre. lim
die allgemeine Aufmerlsamleil fesseln zu lön»c», u»c>
zwar nm so mehr, als zum vollen Vcisländniß anch
alle abgeäl,derien oder verworfenen Aottäge lind Ent-
würfe beigefügt werden müßlcn. Dagegen faii^cn bei
oc» Paragraphen, welche nicht durch S u m m e n - ( i i n -
Helligkeit, sondern M e h r h e i t ang/noinmeu wmdeu.
auf Vl l la»gc» die Minor i läts - Voten P l a y , aber
cbensallü ohne anösübrlichc Beglünouug, ».uil sonst
folgerichtig auch die Motwirung der dieje bekämpfen-
den Ma jm i l ä l hällc hilizugefügl weiden muffe». I l l
?er Vorlage dcs Geseß - Enl ivnrfts an das Ministe«
riulu ist ualürlich das ganze Operal mit allen Ei»«
gaben, Separal - Volen und Commissions > Vcrhaud-
lllxgen vollsläi'dig. tDhne auf eine delaüNric Skiogra '
phie dcsPlojrl les cingcyen ^n könne», bcm.lkc ich n»r
als die hervorragendste!, Kvtteri.u dc^seldc» bcilänsig
Foliienoes: Von der Ausscheidung der G'llsgcl'iclc alis
dcm Ortö'Gemeiudl-Velbaüd!.' nahm inan grnnosäl)-
lich Nlugang; doch wurde nder Antrag eines Hom-
lu,sslons - Mitgliedes aus dcr Kalegoile dcr Verlreiung
dls großcu Grnndbeslyl'ö die uolsichlsiveisc (bnlwcr-
fnng der belreffcndcn Vestinunnngell l»n Hinblick anf
das a. b. Pa l ,ü l vo>n 24, Apri l l8i^9 beschloßen
lind dcr Aiüragsteller »nit der Verfassung dieses (5»l-
wlirfes betra»l, welchen ,nan aber nicht dem (5»!-
»ourfe der Gemeinde» Ordnung ei»ver!ci,blc. sonderl,
nur dem SiVlings^Protokolle beilegte. Bei Veraihuilg
der Vczirks.Gcnieinrc-OrdiUlng erklärte sich ein Kom-
misslons-Mitglied mit Separat-Volnm gegen die Schö-
pfung von B c z i l l s " G c m e i n d c n. Es wnrde
oou demselben dagegc,» heanl ia^t. bei den Bezirks»
Acmlern in bestimmlen Zeitpunkten Versammluxgcu

der Gemeinde-Vorsteher abhalten zn lassen. w0l!n
die Gemeinde - Angelegenheiten deS V.zirk.s unter
d'in Vorsipe des Bezirk-Vorstehers besprochen, auch
Anliegen. Aüiräge un? Beschwerden, sowie die von
dem B^ii-lsoorstiber aboerlaugien Anfklärungeu über
die Zn>lä>>dc i» den Gcmsindeu von den Gemei»de<
Vorsteher» ohne Abstimmung nnd Maj^lilät^beschlüffc
zl> Protokoll gegeben, die Durchführung der ver-
handelten Angelegcnhsiien den in der Sache auto-
nomen Organe oorbcballcn und die Pro<okoilc ll»^
oerzüglich dem Bandes - Präsloium (der ^a»desoer-
lrcluüg) ^lgemitlel! werden solle». Natürlich fanc»
dies-r laugall'mige A n l r a g . ivelcher die Antono-
mic der Oemeüidc ^nr I l lnsi^ i l macht, keine U>lcr-
slül)ü»g. — Den Ausschllßsltnmge» der OriSgemcinde
ivnrde beschränkte Ocffenllichkcit (»nr sür Diejenigen
zuga,lg!ich. welche a» deu Gemeindelasten lheiloehmen)
deilea dcr Be^iksgemeindt' aber unbedingic Oeffclll-
lichkcil zugestanden. Aenderungen an dem Gemelnde«
geselle kö»n>n »ur durch die ^andss'.'ertrctung vorge«
nommen werden, welcher, nach den» Beschluß dev Ma<
jori tä' , zu dlesem Zwecke rer Entwurf zn übermilieln
und deßbalb dlc Allerhöchste Geuebmigung demselben
zu erbilien lväre.

D<c biesi>,c» Z'ich»»ua.e» für das neue Anlcben
dnif tü l beilaxfig die Summe vc>» 200.000 fi. errei-
chln, was imiuer nail'bafl genannt werden muß, wenn
ma» beiückslchligi, daß sich in ^ lagemi in eige„i!,ch
gar k>'l» gioßer H'.apitalbesiß befinde!. Wer sei» Geld
in Rente» anliegend hat und cinen Hellern Lebcnö-
>',e»nü suchl, zicbt offenbar einen (vielleicht von dcr
Natur wlni.icr w-e >n ztärntca bedachte») Auicnlhalt
vor. wo ihm die Beculemlichk.it einer Eisenbahn gc»
boicn ist. Der l'icrlänoischc Kapiialbe!^ ist >m Han-
del llüd besonders >n der Industüe placirl, n)«lche
ihre Fonds znm Gcschäfiübcliiebc braucht, nnd die-
iem nicht leicht für anderweilige Sp. l l l la l ionen enl»
ziehl, Uel'ligens war oem Geschaftsinannc auch beim
besten Willen die Bciheilignng Anfangs sehr eischwert-
da die Flüall'ank in ^lagei i f lnt nicht lrmäch!l.;t war,
Borschüssc allf Staalspapicre ^u crlheilc». Der hiesige
Geschäflsiuau» mu-ßte seine Papicic »ach Wien schi-
ck'N, wo sie unter dem Name» eines Bankiers hinler-
legl werden . mußte Proo sio» , Porto zahle» , dabei
im F.'lle einer Krida sri,! Vermögc» riskiren (iuie das
oorgckominen i'i) n»d konnte 00,1 einer sich dlNbielcndei»
glückliche» Konjiinklür nicht eininal r.chtzeitig oder wohl
g.n niehl Gebr.n'ch machen. Es war dieß auch ,ln Haup!-
hiuocriuß für dns Aufkommen e,»cs bedeutenden Han-
dels mit SlmNöpapiercll i,< Kärnte»; »̂ «o ooch wäre
dasselbe so leicht zn beseitigen gewesen, da '̂ei der
germgen Krcdiix^emcssnng erster Firmen häufig nahezu
dic Hälfte der Dotaüou der hiesige» F liaN'aiik u,Uie-
nüyl liegt. Die Geschäftswelt hat es daber der Han-
delskammer wirklich zu daulcn. daü durch ihre Anre-
gung die Statihalterei die Errichtnng einer ^eih-A»<
stall bei der Fi l ialbanl dnrchgcscl)! hat. welche vor
zehn Tagen (a,u 12, Apri l) laul telegr. Bericht des
Bank»Gouverneurs mit einem Fonds von >'!0.000 fi.
für das Eökomptc« lllld ^ciy-Geschäft geiiehniigt wnrdc.

l> es ter re i cb.
ö a i b a c h . D>c «Wiener Z i g . " meldet: W i r

erfüllen eine schmerzliche Pflicht, indem wir das un-

erwartet rasch crsolgte Ableben des Herrn Finanz-

Feuilleton.

Napoleon ?. in Fontainebleau.
(F l'l't sc y !! !! g,)

Man breitet die Karten ans; er prüft, er überlegt;
dann sagt er: «Wenn ich die Armee hier bäile. wäre Allee
wieder hergestellt! Alerandl l wird sich deliParisrrn zeigen.
Er ist nicht boshaft; er w-ll Paris nicht uicderbren'
neu, ,r wi l l sich nur dieser großen St. iot zeigen. Er
wird morgen eine Revue halten; er wird eiueu Theil
seiner Truppen anf dem rcchlcn. einen andern anf
d,m linken Seine-Ufer, er wird einen Thci l in Pa-
ris, eine» andern außerhalb P.uis haben, u»d in die-
ser'Position würde ich sie Alle vcrmchlen. wc»n ich
meine Aünec hätte. Die Bevölkeruug ivürde sich mir
anschließen, wnrdc das Schwerste, was sie hat. den
All ' i r ien an den Kopf werfen; die Bancrn von Bn r .
gunl> würden das Uebrige thun. Nicht Einer solltt
üder dc» Rhein znruckkommcn; Franlieichs Größe
wäre wieder hcrgestsltt. Wenn ich dic Armee hätte!
Al'er ich werde sie erst in drei odcr vier Tagcn ha-
ben. Ach! waln», h.ibcn sie nicht einige Slnudcn
länger Stand gshallen? . . . "

Indem er so spiach. ging Napoleon in dein klei-
nen Z immer , das ka»m Raum yattc für die wcniv»
zahllllchcn Znigen dieser sellsameil Szene, auf uud
ab. . . . — Um iyn zu be:ul/ia.en, sagte Hcrr v.

Caulamconrt ;n i hm: «Al'er S>re. die Armee wird
kommen uno >n vier Tagen w^d Ihre Majestät »och
lliun können, was sie heute thun würde." — Na»
poleon. welcher bis dahin w.dcv zil böien. noch zu
fassen schien, was man ihm sagte, hlbl plöhüch den
Kopf. gel" gerade anf Herr» v. Eanlamcourt los
und — er, der znvor nicht ei»m.U dic Mögü.i'kcil
eiuer R.oolulio» hallc zugeben wol len, rnft- , .Aä' !
Eanlainconri. Sie kennen die Maschen nichi! Drei
Tage. zwei Tage ! Sie wissen nicht, was man Al l ,s
in emer so kurzen Zeit lhu» kann ; ^ i e wissen nicht,
welche In i r igncn man gegen mich wird spielen lasse»;
Sie wlssc» nichi. wie uxlc M,»schl" cs gibt , dic
mich verlassen werde». Ich werde sic Ihnen n ln» l» .
wenn Sie wolle». Sehe» S>c! Man b.hanplet. ich
habc Bcsehl gcgeben, die Kaisciin nnd mein Sohn
sollleu Par is uellasse» ; die Sache ist wabr. aber
ich kann »ich! Allcs sagen. Die ttaiseri» ist cln K ind ;
ma» häüe si>l, lbrer gegen mich bedient und Golt
weiß. welche Akte ma» ihr eülrissen halle! . . .
Aber vergessen wir diesc Erl'ärmlichkeite:,. Drei Tage.
vier Tage ist lange, sehr lang«'! Indeß die Armee
wird ankommen u»? wenn mau mich »nterstül)!. kann
Frankreich gei l tet werde»/' Napoleon schwcigl. über-
l ' g l . N'ut »och l in paar raschc Schr i l le , dann rufl
er inil dem Akzent der Inspi l " l>on: .,Ea»IlU»cc>nrl.
ich balle „»sere Feinde; G^ l l gibl sie mir in die
Haüd ! iä' werde sie in Par 's eldrückrn; aber es gill
Z>>! ^» gewini'su. Sie inüss'N mir da;n blhilsiich
>ei» " — Dann gab er ;» erkennen, daü er allci»
sein w> ll ; er blieb mit Eanlaincourl nnd sehte ihm
seine Id-cu aufeinander. Hcrr v. Oalllai»conrt nnlß

sich nach Paris begeben. Alexander sprechen, der ihn
wohl anfnehmcn wird. Er soll an die Erinnernügen
ri'ses Füisten appcllire». die ehemaligen Gesühlc dcs-
sclben lviedcr zu erwecken ftlchcn; er sl'll ihm die
Gefahren zeigen, dic ihn i» dieser große» Hauplstadt
bedrohe» . zumal da Napoleon mit liO.MIO Mann
hcrainückl nnd 20.000 M a n n . die P.>ris veilasse»,
aufm'bme» w i r d . — dic alle begierig nach Nachc
und cnüchlossen, um jede» Preis dic Ehrc unsn'er
Wasfc,! wieder hcrzustellc».« Wenn man dcm Baiser
Alelai'dcr diese Perspelüoe vor Angen ba l l . lanu er
sich dem Eindruck delsclbcn nicht cntziehcn. Wenn
man ihln dann einci» sofortigen Friede» aübieiel auf
Bldinguügen. ädnlich dcneu von Cbat i lk 'n . so wird
er seincn Tr i»mph nicht lomproil ' i l i i rei l wol len, er
wird den Vorschlägen sein Ohr leiben; Er wird
Herrn v. Eaula,»court in das französische Hanpt-
qnariicr zurück f inden; Hcrr v. ClNllainconrt wird
^cben und zurück kommen. «Dre i . uier Tage wer-
den bald vorübcr gegangen sein und dann. " fn.ite
Napoleon hinzu, «wcide ich die Armee baben und
Alles wird wiederhergestellt sein!" — «Aber S i rc . "
aolwortl le Herr u. Caülaiücourt. «sollie es »>cht
besser scin. ernsthafte Verhandlungen zn beginucu.
den Els!g»>sseu. wen» »icht den Mcusche» slch z"
fügcn und die Grui'dlageu von Ehalil lon wcnigslcns
im Hauptsächliche» l.n ak.,cptlrcn?" — «Ne in . " er-
wiederte Napoleon, „es ist genng, daü wir cincn
Augenblick gezögert habe», der D.gcn soll die Sache
;» Endc führen. Hör l aus, mich zu demüthi.ic" -
Man lanu heute »och die Größe Hrankieichs retten.
Alles stchl gut, wenn S ie mir drei odcr vier Tage
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ministers ^rcchcrr» V. B r n ck anzeige», welcher ycutc

^24.) Nachmittags zwischen «i nnd 6 Ndr ei»en> wie-

derholen Sch!aga,>fallc elle^cil ist.

— I>» o»r l V, St l lüdtU von Klausenhurg ge-
legeneu Ollschaft Szucöl'g hat sich ras u.rhlendete
Volk gegen die Komiuassirnng in einer Weise aufge-
lehnt, d.iß ein l'cwaffncle^ Einschreii.-n nolhlpcndig
wurdc. «Freitag Al'cnds (or» l ^ . ) . berichtet das
„Ko l . Kö; . " . erschicnlil Soldaten. 2!) Neuer nnd ll0
I ' f lN i l l l i s lc l i , so wie 6 Genoarincil lliucr der Fül'ruug
riocs Gcndarmerieoberlieuleuauls, im Dolfe. Soou«
aheud Morgens wurden rie R.'nilcm.n vsrt>.ifl,t; ra
veisaimnelte sich d<>s Volk massenweise, und verlangte
hcim ^äi>t,n der Sturn'glocke von Dell Gendalluen
die Herauogahc dcr Verhafleleu. Der Ol'erlieulenai't
forcellc o.,s Volk oiei M><l auf. auslinand.r z»l gehen
m»? run Gcsl^s >n ^ehors.ime». Um so lalller wllrdc
die Ficilassüng dl l Gefangeucn bsgcl'll. Da min die
srslm^.Il,jl AuftV'lrciung «rsolglos l.'li»'l>, gal' die In<
faüleric Feuer, fcho^ jedoch nur in die i.'nfl. Das
Volk nef V i va t . laclitc uud rief lärmeno ons . daß
es dem Mi l i tä r mchl erlaabt sei auf sie zn schießen.
AIs auch lie wicocllwüe A»ssorderll«g dcS Offiziers
erfolglc's l>!iel). gad die Truppe n.uerdlNgS F»ü.r.
durch welche D.chargt Einer alls de,n Volkc getödlct.
ein Anderer sch<ver uno M'hrerc leicht v.rwuxdet wnl«
den. Als das Volk i» dcr Widcrstandslcistllng fort«
fnyr . fprengle die Kavallerie heran, trieb t>,e Massen
MlScin.nlfcr lino st.Utc oie Rnhe rounds her."

Italicnisclie Staaten.
F l o r e n ; , 1!>. ) lpr i l . König Viktor Ema»! e

hat dem WcüreülU'n in dc» Eascioc» h.igewodm,
Gestell, erhicll dcr Kön'g c>s» Besuch oe<« Erzhlschofs
uoll Florenz, der von seinem KlerilS hegleitet war.
Hl-ntc soll ci»e römische D.pl i lal ion dem Könige den
Ehrendegen »hei'.eichen, der dcmslloen dnrch die römi"
schcn Unt.rzeichntr dargebracht wi ld .

T u r i n , Ul . Apri l . Man hat hereils eine Karte
des nlnen italienischen Reiches angefertigt. Dasselhc
gedt l'is i,'a Cl'.ltolica, Oidi tcl lo lind bis a» den
Mincio. Der Mimsicr des ösftntlichcn Unlernchlco
Hot Allslltiq i^st^'e». t>"l) ähnliche Äarlen in allcn
Scknlsn uodreilel lvftden.

T u r i n , 17. Apri l . D<r )l»fcntl)alt Garil'ald,'c»
in Gcnna gil'l zn allllle« Vcrmn!l>l!nqc» An laß; ja.
nilin saqt soqar. er sei de rm, sich jeden An^c^l'Iick
nach Spi l len linzilschisstn, Daö ist adcr e,n wcni^
,̂ > f»üli. Dagegen iü Ma;,zini waylscheinlich in dcr
Nä l i s . we»n er nichl schall in Sizil ien sich i>si»dei.
D i r ^»il ial lue dcr VrwcgmlH iN jc0snfali6 ilu,, zu»
znschsril'ln. Dafür l'nigt s.i.'l,'»!» der Name deS (5l)ef0 :
Nc>sa!i»o Pi lo. der von Malizini Uiizeltrellliliche.

Die Regierung hat in Vezng anf dii Adrenzung
cii,e A»tlro>t von Hr.nikleich erd.Utcn. und dilse wi l l
anf daö Noya.Tdal verzichte». Dichö wiro mit Au, ' ,
"ahmr von Menlone iiali.ilisch l'lcil'c». Diese? Roua«
^ d a ! dill'cle dic Grafschci'l Renoe. uon wilchcr V i l lo r
^Manuel »och den l,'»sonderen Ti te l trägt.

— Dic „Gazeila di Tn r ino " meldet, dai) Frcliik»
l'l'ch in knlzen Nat.n a» Picinont i l i 0 Mi l l 'oncn l>>,
^»tschadignüg.» snr Nl;>a mW Saooyen zal'Ien >ril!.

Die «O>lz>. uffic. dcl Regno" dringt zwei l.
Dekrete, mit welchen Toi'cana und dic Prouinzell l>er
Emilia a!ö lülegrirendt Theile deö ssö'niglciches Sardi»
»ien erklml werden.

D.,ü .,O!or»ale di Roma" ^om 20. d. M . ver-
knndigt die Er,!s!inm,g dcO Mo»üg»ore Merode znm
paosllichcn Kri'-göministcr. Vonsigooce Merorc war
lrnher l'elgischer Insciüterie.Officer. Sei t mehreren
Iahreu wurre das Porleseüillr dcö ^ i i -gss inler ini i '
'̂>ch vom .ttaroina! Aittonelli verwaltet. — Kardinal

^" lonel i i hat l'iii !N. a» alle Gesandten, fnr (^ng'
l""d «her .1,, Herrn Ol'o Rnssel. ei»e Proleslnolc
^^l i» t>,s Einvevleihüüg der Llgalionen i«, Sardli l ien
^' 's l , tst. ivol!n er die Hoffnung der römischen Kurie

^ ' t Nt,y,„ ,^„ helfen." — Herr v. (5anlai»co»>l hatle.
.»'st sx l^.is^ Mühe. ds>n Slroine dieser Energie

iu >l.>l>crslel).-!l. welche so viele U»„ll'!ck?sälie nicht ge»
l'lochs,, l i . i l tc». lind cr verlangte, daö m>>l> ihn, den
Fülfte» Verllncr z»gcsll!c. welcher das Gcl'eininiß
der Hilfv<a,.>rl^!! kenne, udcr oic dcr ttaiscr li '̂ch ^ .
fuge; w l l i ' c r l'c>>, oen Souveräns,, gelan„t. geartet
Und wel.vcr sich Gel'ör ^u vrrsch.^ffsn im Si .u i rc sei
Napoleon !äi)i Hcrrn v. Canlainconrt nicht an>?reoen^
Elstcns l ' l l a i f er Verlhi>r<<. der allein pie Verthci.
l>ug l>cr Armee anf dem veiworrolen Äriegi'ihrsllcl
ü> alle» ihre» (5ln;ell'c!lcn f s»n l ; aü.in dieß ist nicht
l'er enls^cipenoc Gru»d, „^ert l i ier ist aufgezeichnet."
s"gt Napoleo», „er Hai g,oße Eigenschaste», , r Ileoi
uuch. ich lieoe i h » . al.^r cr ist schwach. S ie kö l "
"s» sich nicht vm'stcUll l . >v.'<< die Intr iga»!»'». wcl.pe
^' l^t »ulhaüg scin we i ^sü . .>uc< il ' iu zn mache» v»r-
lUochtsn. Gehs» S i e . rc-s,» S ie ol)»e i h n ; »llr S>c
m>d i>er M<!nn . der im Slande ist , allen diesen I n »
Eignen zn wideü lsh .n . "

.!N,3sprlchl. d.i!) d>c Machlc oic (z<nverlci!.'l»l,', nl.itt
an^ leoncl ! . im Gegentheil diesen Nanl) zn v^rhüioern
slch !.'lti!e>i werd.n.

— Ail der Verooljslau^igniig der Festnng^welk'
von Aolo,l»a wird sehr eifrig gearbeitet lind es ,'l»?.
c>a die örllichl Bevölkerung nich: anöreicht. von Pienionl
anö Hil lö. 'rh' i ler cnlsenocl w^reei». Die znr Vcr«
llieidigmi.i Voll'aua'ü fnr nölylg erachlelru Geschnyc
sl»l> oerms all ihrc V'sllmmilügen al '^ga»g>il n»d
oielfach auch sckon aufgestellt; die Ar,nlrn»g von
P>acell>a. Pi;zi^he!lo.!c u»c> Roeca d'Anfo lviro »hln-
falls mit v l l l r r ^»ergi»- l'cülel.'e» ; Pavla en^lich wir^
unch ill sehr anönlchender Weisc liriestl^t und scll'st
rie Insel '̂ccchi auf dem Gardasee t lyä l l Foslifika«
lioilöwerkc.

Scliwciz.
V e r n , >8. A^r l. I u der Anlwort auf die Note

des Vmiplölat l 'ö vom ü. Apri l erkannt Preußen die
Zn.'.ck,uäijigk>ii liuer 5lonf.i lnz der Mächte dcii W ! l '
n,r Verllage<> l'ehuf^ Dlölllfslo» der savoyischen Fiage
ail uno druckt nanumlich dic Hoffnung anö. daö An«
.»esichls o.ö Arilkelö 2 dcs Tnriner Vertrags tine
Vllstanelguüg ül»er O>t und Zeit ei,>f? solchen Kon«
fl-renz demnächst zn Stande kommen w.rre.

Frankreich.
P a r i s , 18. Apr i l . Nachrichlen allü Ron, zu°

folge iverccu die Nnstliugen daslll'st mit llngemci»cm
»Hifcr dctrichcn. A u ß r den ziuölf gezogene» Kai,one»,
welche dcr jnnge Herzog voil ^arochcfoucau!» dcr 3^-
gi.rm'g des ^irchcllstacite^ widmet, soll auch 0lr König
von 'Kaiern rem l). Vater fünfzehn Kanonen zur V l l «
s'ngling g'stcli! yadcn. Anfühlcr der jnnge» Knegi<,
lulügeu. welche sich auö dciu Fauliourg S t . G^rinalu
»ach Nonl l'egel'ln, ist Graf Volirdon Chains, aus
einer Nelienllule dcö Königogeschlechles. Wie der Gc»
ncral oc ^amol!ci>'rc cigcnilich mit drr franz. R>gierl,ng
stchl. weiß mau nicht genau. Der General ocrlangle
nach seiner Uehcrnaynit des Olicrhcfcl'lö iU'cr d>c päpst«
lichcn Soldalcn cinc Audienz rci de»l Herzog v. Gram-
mont und den» General Goyou, l ie er auch sofort
erhielt. Hier versichert man. oaß der Plan res Ge«
ncralö dayin gchc. sich der Noinagna zu l>emächt>gcn.
Dagegen verslcherl oas „P .n /ü " lll cincr Korr»spoil«
^e»z auö T l i l i n vom l<)., es sti n i c h t gegrüiloet.
d.'ü die sardünschc Nrgicrnng ei» Kolps von Ad.000
Mann an die änßcrsteli Grenzen von Tl)?cana zn^
samlncn^chen wolle. Mau sehe zwac oie Rnstnngcn
in Sarr in ic» mit gröl'lenl Eiicr for t ; ma» hahe es
aDer aufgsgehcn. schon jcNt ein derarligcö Armclkorps
<,lis.nl!li,cnz!izl!'l)!l!. Daof.tt'e Vl»Ul dchlNipiet Nllch.
S»!t>!»ilN l>il>c c^ aiis^c^sl'ci!. zivei Flsg.il lcil Vl'r
Sizllien kreuzen zu lassen. — Die (Hilmlermig gegen
dic Schweiz ist >n offizielle» Kreijell sehr in, Wach.
sen. (Ks hcißl, Malgn is Tnrgot werde nicht so da!o.
odcr vicUcicht gar nM>t anf seiül» Poslcu zurslckkeyrc,'.

Großbritannien.
L o n d o n , ! 8 . '^lpn!. Alls ?leusce!a»d schrcil't

Ml,», daß von c>>» S>»gvögel», die ans Ellgland da-
hin geichiclt woide» waren, kein einziger r i t lange
Secfadri üh>rlchl hat, »»o dnß von den» gleichzeitig
hingcschickic» Ia^gef ingel nur ci» eiuziges Rcl'hlihn
ledend nngelomme» ist. M' in wird sich durch die
Vernnglncknng disscs ersten Vclslichs von einem zwei-
ten darum mchl ahschrecke» lass.n. Die gcilannle Ko-
lonie befindet sich. de» neneslcn offiziellen Vorlage»
l̂ voin 2!). Dezlnil'er !^>''^) znfolgc im erfreulichst.!!
fortschritt begriffen. D>e Einwohnerzahl hat sich in
d,n leplln 7 Jahren von 20.707 <n>f 39 .277 . somit
nm helnahc l 2 2 pi l t . gehohen. Nachdem die >tolo.
nisten dic Oiangc. Zitrone n id Trandc mit gnlem
Erfolg.- u.'.ch dem N^oen dcr Kolonie und li!ich A»ck.
land vcrpfta»zt hal'k». wollen sie j.-pt den Vcisnch
»lach!»», de» Kaff'hl'anin alls Eeyi»» und die Vanm-
wol^standc ans Ehina hei sich e>n,zul'ürgeln.

Es sino hier Nachrichlen v>.'n der aflilanischeil
Wcstknste ci i igl lroff l l l . Das e»g!ische Klicgsschiff ,.Spi>-
f ire" hatt.- wiederum ein Sklavenschiff gck.lpell. Dem
H.'feiianssrhlr von Sierra '̂eone war es gleichfalls
gelungen, auf der Ho>c von Tagr iu Point ein Kanoe
/i» taper!' . anf welchem sich A3 Sklaven li.sanoe»,
nämlich 18 Männcr , l l Weiher, 2 Kx^.s» >n>o 2
kleine Kil idl! ' . Zur Zelt. >vo r^s Voot genoinme!,
ivur.c. w.>rc>! s.chs der Sklav. i l mit .^sllen am Halse
an linanoer geschlossen; Ü/ sagte» aus , daü sie sich
>c<l vlel,u Monaten in dicscm Znstlinde heflindcn hat-
tcn. Die Gesau.'.cnen wnrden in Frcetoirn gelandct
»nd dort sofort in Freiheit gsftl)l.

Herbien.
V e l s s r a d , 18. Apn>. Es wivd uns aus Ocstcr-

reich mitgcih.' i lt. daü die la,scrllchc R'egicruüg. >»
gütiger Fürsorge fur die Vikcninr d.-r gr. n. »
Neli^ic'n in der Wojwodina gc».l'n>!gt hat. daß dir
Nirchcn' »ns sonstigcn Rsligiouol'ücher vo» d.-r Slaat.?-
c>ll'ckerei ^» Wic» hesolgl werde,!, „ „ d son"! der
kostspielige '^eu!g von: Ans!anl>c hesciti.u worden !>i,
M.hlcrc Oemeiliden hal'cn für di.ssn Gnadenakt S r . >

Maicslä'l oem Kaiser ocn innigslen Dank da»gehr.<cht,
— Dcr türkische Oheist Orl'.lau Acg ist »li l Ei!»
dampfcr von Wl>dm hier angckommcn, u»d l)at dcm
di.sl.iln FeNungvkommaudanicn lDs.nan Pascha Depe<
ichen »n>s .^oiülanlinopc! gel'racht. Nach r-,'» !.'>i reu
hier 'lsioirenpcn Eonsnln geniachlen Bcsnchc» .ü Oo-
ma» Beg »ach Vo?»>c» ahge.,a»ge». ^ ! em . Ztg.)

V o n der serbischen Grenze, ltt. Ap>il. schrciot
l»ai! 5er ^Tcm. Z tg . " : Aus Htoustanlinopel lonxi'c»
lins noer dcil Erfolg der Dcputaüo,! wicdnholt Nach-
lichic» z». worühcr ,nan oie Hände zlisammcnfaltct
mio ein .Vlixi'l'l>c> nnl'ix tief aus der Brust heraufholt.
Noch !»ahen die Dcpll l i i len ln i l^clll Großvczir ric an-
gcsnchlc Andieuz »üchl erhallen kön»cn. W i r hahen
oas Alles volallsgss,he». Das Blatt wencct sich he-
deiittn?, dl'nn n,'ä!'rend die serlnsche Regierung For-
derui'gcü a» die Pforic stellt, macht diese mchc un«
hedcllleor-e Aüsprüche hei der serbischen N '^ ic rnng. die
von glower Tragweite sind »>>d ernstliche Veiwicklun-
gen l ' f rvorrufül ko'nnen. Man sagt. die Pfoitc sei
iln Vcsiyc realer uiilruglichcr VrlVsift Vlrschicden-
arliger Wühlereien, dic von der hewußlen glwissen
Partei seil eine», I>.l?re grtiichsu lverden. in der Al>-
sicht, die gauze slavische Blvölk, rung im Slaalsgcl'ictc
der Pfoi le vom S t a a t s und Unlelll'anenverl'andc
Io>^l!>eii3c». Diese Wuhl-rcicn hältcn der Psoilc die
Aufstellung g'.oßer Truppenuiassc» au den serbischen
Grenzen lini» in dc» he»achl'artt» Provillzcn al'ge»
dinngcu. was mit dem Znstan?c dcr Fl»a»zc» u»rer«
tiäglich ist. llj5<) fordere der S l i ze iä» . daß Serhieil
die Unkosten crscpc und dadmch znn, Endc dcr Wüh«
lcr>ien gchrachl werdc. Uel'cr d,escs Verehren dcr
Pfor.'e l'eiichlctc ei» Tllegr.nnm ocr Deputation ans
^onslautmopel, welches noch i» dcr Nach: t>eni Für-
sten Mil^sch surch den Fnrsteu Michael ühnhracht
würde. Wahrschciülich wird Fürst Milosch zu deil
qarantlrclideu Mächten seine Zuflucht nehmen uud nm
Vernxtl luüg ci»es ^«l>ll> iiüli«» ersüchcu. ^ n solci'e»
verwickdlen Fällen grcifi Fürst Milosch ,zum Rall'c
o.s Fürsten Michael, dcr Rai l ' schaffcu sell, wcliu die
Gefalir droht. I n solchen Fällen schweige» Minister
uud S l u a l o r c u ; keiner vo» alle» dicsc» ist >>» Stande,
«ine lvol>Il>cgrl"lud.tc Müüung al^ugr l 'cu. und was
Anl-crc vcrhrochen. soll Fürst Michael m l'öchstcr Noil)
ausgleiche!,. W i r »lüss.u bemerk.». daß nur solche
gebieleude Erc!gui,,r de„ Fürst.» Müosch bewege,»
koilnlcn. ren M i n stern aufzutragen, i» allen Regie,
lungsangllegenl'.ite» das Gutachten des Fürsten M i -
chacl eiuzuhole».

Ururstc llüchlichtrll und Tcll ' lMlmr
D r e s d e n , 2i j . Apri l . Das I'emig. »Dresdeucr

I o u l u . ' l " Vslsichllt offiziell, t>aß Veräudernngl» <m
M».l»lc>l»m n^ch knner Sc i te . in keiner R'chtnng
bcvorit.'l'.-n. Auch die Insinuatioüen der «Preußischen
Z c i l u n g " : das Journal habe sich gegen die Unter-
stüynng der Schweiz auc-gcsprochcu. wird dcmeulirt.

^mlejll.'^ au6 I lü l ie i l .
M a i l a n d , 22. April. D'e gesl.ige ^.'omb.n-

cia" m.ll'ct. eer Graf vou Syrakus hahe c>» Schrei,
heu a» den Prinze» von Carignan gcrichict. in wel<
chcm er seine Dienste für dic ilalilnischc Sachc an-
hicict. ^ > e V>rantw0!ll>chkeil für dir Richtigkeit die-
ser Nachlicht muß jedenfalls der «^'omhaldia" ül'er«
lassc» dlcibc».)

T u r i n , 2 l . Apri l . Der Rcpakleur des «Cam.
pauilc" ist we^en eines Artikels gegc» dc» Ka,ser
N.'poleo» zn 2 Monaten Oefängniö und 300 Fs.
Oeldlxiße vernrlhe'lt worden. G ia f T o r a s . Orc>oi».
nanzoffizier t>es KönigS. soll wegen des Verhallens
der smrmisch.-,' Regierung gegl» R o m , seiue Emlas.
su»g u.ichgesu.i't haben. G.neral Moüard nnd rie
mllsten savoyischsn Offiziere sollen iu frauzösische Dieuste
lrelcu woll,'».

T u r i n , 22. Ap l i l . Die «Gazzcite dc N,ce"
l'shauotct. o.ni oo» (itt4K am <ii. o. M . adgegel'sne»
Stimmen iv.nigllens :N><)0 Ilul'erechtiglsn angehör-
t . i l . Die „z?piniol>c" widerspricht, daß Rosaline Pil l)
zu den Häxptern des sizilianischcn Aufstaxdes gehörte.
Dass.ll'c Blatt hringt eine Korrespondenz aus Neap.I
vom 17, d . . wouach der Intendant March.se Altaic
i» den Gemächern t>eö Königs ve,l'aftel uno nach
S t . Ellno .'I'gefül'il wo»?«-» ssi„ sd).

P a l e r m o , l l . A p ^ l . Ziach B-iefen an d>e
„Trisster Zst tung" ist gsstss!, das Do>f Aoalc sammt
Vlcl.n i.'a»ohäus>rn ahgehrannl. A!s ciltiue Hänpier
l>er Revolmion w.rdcn »i.drtre Kaustcnle, eiu eyc-
lnaligsr Schl^eizersolrat l>. A. l'czcichult.

Hute. M i t t w o c h , .»te Vorstellung dcr
italienischen Oper:

^IB Tt'OYfttoi'C",
I Mnsik von V c rd i.

Druck mld Verlag von I . , , i „ l v. Kleil»»,î :»«> H F. V.!««l'er,> in l'ail,̂ ,ch __. Pcranilvost'-..̂ ?-. R^akteur: !f. V.lnllecrn.



^ l l l ' ^ l ' N l l l ' s l s ! ^ W » c n , lMitt^i,,»,' 1 Uhr,) I n Folge der Nachricht von dcr vlöhlich.-» ssvfr.infil,,^ Sr, (>r,cllcn, d>.' Hnn , Freihevl.!, '̂. Vruck w.ir die Vmse nnittrr qcstimml'
^ » T > ^ ^ » » V ^ V » « ^ . 2-l. '-'lpril. D,c Schr^nssiN'^'icrc hicltni sich ,i.m!ich s,,1 ; die Spcliilatimis - Effc ten giimen ,iied.'rcr. Piivat-L^'st l'.lilbtcr. — Dc^iftn mit» P.ilütt» u», ' / ' / h^hcr.

.V. des Künitt« (f i ir ^00 st.)

(«.Id War.

Ä»c«d N>it!>,'!!al-?!!l'llhe» „ 5 „ 7!».20 7!<,̂ 0
Mtt^lIiqll.S . . . „ 5 ., ll!>,20 <lU:i(»

dcttl' . . . „ ^,'.„ « I . — N1,!i5
»üt Vn'k'smia u. I l«:N .' . .'j.>5.— l l ^ « . -

„ ., l«:j1 . . l2! l , - 12l.'><>
., „ 1,^.'/^ . . !).),2,» !»'>li<»

(»inü'-^i'ütüisch. zu -i2 !̂ . .'ül'ill. l> 50 l'i 7.'»
Ii, dcr Hrcnl/indcr (fiir ^UO fl.)

l>>>!!!ldr!ltlas!lI!IgS-Vl'Iigat!l)Nt!!,
z)li,dcr.!D.ft.vr.!ch . . zu ü °/, l»l — 9?„—

. U»ga>n 5 . 7:!.— 73 ä<»
T.M Bai,,. ,!ll?. „ , Elav. „ 5 „ 72,— 72.-'><»
Gali<i.!i „ 5 „ 7.!.2.', 7'̂ .'<»
Vut^wi»', . , . , „ 5 ., <il,,50 <!N 75
El^Oll'ill^I! 5 , »»!>..',() 6i),7.>

Aüdcvc .ssrunl^uder . , zu 5 ' / , «7.— Ui, -
V^ilti.nlischss «l»l. l8'><> „ 5 „ 7!) ",0 ?!»,?.)

A k t i e » (p r . S t i , ^ ) .

'.>i.it!on>ill'ai,k 8.'i6,— 8')8.—
Kndit-'.'.'ütt. f. Handll u. Gcw, .̂ u

2(»U fl. d. W, (ohnc Di'.',) ,5.),«<> l8^i,<)0
N. i>, (;^l',ü.-G.s. ,. '><)!» st, ö, W. .),!<».— .'>>:,.,.
, ' l . <znd -^l>ldb ;, U»<>() ,1. C M . 1>j^:l, l<!8^,—
^t. iat^- lLis-^.s zu 20l» sl. (>. M .

ldcr .">0l) Fr 277,— 2?« —
,'tais. ^üs.-^^h» zu 200 ft. (5. M , , ̂  i , ^ ,j< > ,,',<>
Tüd-iiordd.V>rl',-Ä 2<»<)„ „ I2i». - l2'.>,.)<»
T!>>nl'. zu ^)0i^ (>M, mit l<»0 ,!.

(i'<!°/„) Mnzah!»»., , . . . >2l>,— !2 ' i .—
Tüt«!, St^it>5'.iVml',-v!'n u.(ds„t.

itcil, (zis, 20l»s1 l'. W. .^ ) ! F i .

Aal,,, ,'^n!^'usw,'B>il,i! <u20()ss.

<^cft!lschaft zu 201 ft. ö. W. . —.— 124.—
O.ü D<.'!!,.D^»N'fsch >̂cs, ^ ^ ^ ^ « . — 4 « . -
Olttcrrcich, ^ll'yd in Trifft F ^ 2<10,— 2»» .̂—

Wicü. D.i»!psm,-Att,-^>cs ^ .".15, - ^40 —

Pfandbriefe ls>n llin st )

'.'l>,t,V'».il.' Nj^ih. v . I , !«57^!)"/u ><»>'. ̂  N X . -
l'a»! auf ! 0 „ dttt̂ > , . . ' i „ ! ^ . - - U<»..'̂
C, M. vnl^' l 'an' . .. 5 „ 9l..'>0 i)2. -

Nacionall'. < l ' i iin'iiatlich „ .'i „ <»>.-
auf öft, W. ( vcrlooban' „ <i „ «7,,'>0 57.7',

Lose (p>r Stück)
Kr,b -Aüs^lt für Hand.l u, Gcw.

<,l Kw ft.l'st. W l00,75 X'i. ' iö
7l,!,-Daiüpfs,-ci> z, !l)0sl.(5M, l'»0 5)0 i 0 l —
St^dtgc»!. Osni zu 4 " ft. ̂>,'R<. . A« — .'<«.,',<!
^slt lü.^y ., 40 ., (il>(. . 84.",0 «.»,—
2aIm ,̂  '.0 „ ,. . 28 ö ' !l9 —

P l̂ssy z„4N ft. (iÄ'. . l̂,!,-»,', :!,;.<.-,
(5lary „ 4N .. „ , .̂ 7 2 î !N.7ä
2c. A.»,,'!,,'! „ w ., „ . 3?.- - .̂ 7.öN
Wiiidisä'qnitz .. 2^ „ ., . 22 .'»0 2.^.—
'^!ald,!ci,'! ., 20 „ .. . 27.50 ^8.—
,<i.^Icvich „ !0 ,. . Ul.25 <tt.7.'>

Wechsel.
:> '2>l l,' ü a t . '

C '̂!p Vrics
'?luqöl'i<r,', !>ir > 00 ss. sudd. W. . 1.'4 — N 4 25
,n>ni'!u>< a, M . dl'tt,,' . >!4 2.» z>4.)0
Hamburg ,'ur 100 ,!>/arf'^a»sl' . l »0 ,— >0N,.'ä
i.'l'Udo», s»r !0 Ps. Ct . r ' i in , . i.l l, - <!N l 0
Paris, fur l on Frausc! ' . . .'>2 !!0 l,3,—

^ours der fticldsortcn.
Geld Ware

K, Mliliz-Dilknten «!i , : l2 Nkr. 0 ft, :<^ Nl>'.
.'tn'ü.n . . . l « „ 24 „ ,8 .. 2tt „
^avl'IcoüSd'or . >0 „ <!7 „ l<» „ tt9 „
Rufs 7'»N'<ria"f . «0 .. y! „ 1<> , ;»,'!

Effekten- n„d Wechsel-Kurse
au der t. k. öffentlichen Vörsc in NZien

(s-ffektc,,. Wechsel.
ü°/. Matal!>>„.,< <!<»,2', W. Au^'l'ur., . . l ! I ,7 ' .
5'/, . ' iat. 'Äul. 7l».'>0 Loud«.'» ' . . ,!l2,75.
Vaxfastilu . . 8.','.». K. k. Dillatcu «l.'liV...
Kr,ditaftiru . !8<i. ,̂

jf r e»« den Ä «zeige.
Dl i l 2!i. A p r i l I ttlw.'

Hr, Hci»;, Moriucoffizicr. von Pola. -- Hr,
Vr>?llch. Pfarrrr, uoi, L<nifc». — Hr. Or.nil, Pmr>
rcr uo» Ailiöc». — Hr, 5tad. K.nifina»!!. — Hr. Schmidt.
Hm!5f,Iömn!ili, und — Hr. WilSdorf. Pli^^liei-. vo»
Wie». — Hr. Pl)sln^^, Han^flölinnn!. ^o» K>upp,
— Hr. Grl i l 'kl, P>iu<itirr, uoil Isr>c>. — Hr. VI^-.
sich, Il insl. vo» Nl)»chi, — Hr. vc Ncipl,'!!. RciUicr.
vo» Ntlivel. — Hr. Ilist, Scos^I. vl)l> R'.ial). — Hr.
C'isl<i^»o. Vlsiyer. vo» Tricst.

Z. l«3. u (2) Nr. 2«09.

Kundmachung.
Um jedem Mißverständnisse vorzubeugen,

wird hiemit bekannt gemacht, daß der 2.
dießjä'hrige Markt am ersten Montag, d. i.
am ? . M a i R^ t tO , beginnen werde.

Magistrat Laibach am 20. April I860.
Z. '679. (2) '

MaM MM-Ml
a l ^

Wagenschmiere.
Mit dieslm zcî c cr^cbcüst an, d>i>) ich mlilic

Theresienfelder P a t e n t - F e t t - F a b r i k verknift
l>nc> ?aglgl'il Aittdci! cm cmcr P^icol Fcll-FlUnik am
K^lsl ^eiioilüliln l 'al' l. wodlirch ich im» vcn Vorchcil
tircichle. fiir alle umi Wien surüch ^slc^cnlu Klo»-
Iä»5cr llicinc l'cslrcilonimirtcn Fcllwlnrn l»co Tiicst
uorr ^ail.»«ch lim 1 l'iö l ^ fi. pr. Ztr. l'ill'^cr als
in Nien bercchnell, und evcusli auch lim 2 fi. pr.
Z<r. a„ die südlich gclegcilcn Koüslimclitci, durch
direlle Vcvl.islin^ ul'cr Steindruck. Mcirbili-g, Save.
Dran lind Donali. mit Ail^schlilß dcr Fracht nach
Wicn und zurnct. dMigrr Iicfcvn zu löinlli,.

Vcir<ffcndc Alifllä'gc darauf, lvic allch alif Ter-
p e n t i n ö l , c'rd. mio fci,,lö >^ar;- uiio Mtaschi-
n c n ö l , Masch inen- uiid K o l b e n f e t t , Draht«
seilenschmiere, K 'o lv fun ie oidinär iiüd fri»c
Pechwaren :c. ?c.. sind a» mcm WieilcrComptoir
„,Ioll. ?2lii3 80ll l l", Armeeliefcrant. zu adressiren.

Z. t i6 l . (3)

Am

Iayl lllarkljilalze Nr. 8tt,
ist eine moblirte Wohnung von .'! Zimmern,
Sparhcr^küche, Speisekammer und Holzlege
mit 1. Mai d. I . zu vermiethen. Das
Nähere im 1. Stock daselbst.

I n dcr Untern Gmdischa-Gasse
H.-Nr . 4 und 5 wcrdcn voll jetzt an
bis zum 3. Ma i verschiedene Einrich-
tungsstücke und andere Gegenstände
auö freier Hand verkauft, wozu Kauf'
lustige höflich eingeladen werden.

3 «9 t. (I)

Zum 1. Mai 18W.
Der Tag, an welchem die neue österreichische Gewerbeordnung in's Leben tritt, ver-

anlaßt auch mich, m diesem vaterländischen Blatte eine öffentliche Kuiwmachung zu erlassen.
Ich danke vor Allem meinen bisherigen L". H'. Geschäftsfreunden und Abnehmern

für das mir seit Jahren geschenkte Vertrauen und bitte um die Fortdauer desselben.
Gleichzeitig mache ich die Anzeige, daß ich beständig ein reichhaltiges, vollständig assor-
tirtes 5!ager vou allen in mein Fach oinfcklageudcn I l r t i kc ln besitze, a l s :
gedruckte (5ambridstcs von I n und auslandischen Fabriken, ftan;, halb
nud unftebleichteu Eottouerien von allen Bre i ten nnd S o r t e n , V a u m
wol l nnd Ha lb Schafwol lhofen, 9tock- und Westenstoffe, Sat t inc lo ts ,
gedruckte und gefärbte Manchester nnd Vanmwollsammete, Mad rapo
lans, <»arnleinwandeu, /̂  und /̂  blau, grün nnd orange Drnck, Damis,
Wollkanevas, echte und kippblane Wol l le inen, glatte nnd doppelt ge
druckte ^fterkale, Seiden-, Schaswoll-uttd Eo t ton Tncliel, Strick «nd N ä h -
zw i rn , S t r u m p f e , Th ibe ts , Eaehmiro, Paraulates :c. :c. :c.

Alle meine bisherigen verehrten Kunden und auch alle jene 8». V . , ivelche in Folge der
jetzt in Wirksamkeit tretenden Gewerbefreiheit allenfalls Krämcrgoschäftt' lc. mit Schnitt-
waren zu betreiben gedenken, wollen dieser meiner ersten öffentlichen Anzeige
die verdiente Aufmerksamkeit schenken. Größere und aus erster «Hand
erzielte Waren-Einkäufe setzen mich in die ̂ age, die möglichst billigen Preist stellen zu
können. - - Ferners mache ich hiedurch auch bekannt, daß ich alle oben angeführ-
ten Ar t i ke l ;c. 2c. auch kleinweise (««» «»«<«») in dem jetzt separat dazu
bestimmten Gewölbe an der Schlossergassen«Seite zu den billigsten Preisen verkaufe.

V. C Suimit,-
Vtauufaktur-N5aren-«Handlung im (kroßen als auch im Kleinen,

Verkaufö-Aokalitäten am Hauptplatz ) t r . H.5!) in Laibach.

Z. 634. (3)

wird daS seit l4 Jahren bestehende Kommiff ions- und Handels-Compto i r des
<^. ̂ . ̂ «««l»»«^«, PostPlatz s t r . H ^ ^ in Graz, im Laufe des Monates Mai
d. I . einen reichhaltigen Geschäftsbericht über al le, derzeit in Steiermark und den
Nachbarprovinzen verkäuflichen Real i täten in Druck legen, und diesen durch
das Comptoir und durch Mitwirkung zahlreicher Agenten und Geschäftsfreunde in der
ganzen österreichischen Monarchie, wie auch nn Auslande zur wirksamsten Verbreitung
bringen.

Die K». 'Z". Haus- und Nealitä'tenbesitzer werden daher eingeladen, ihre
verkäuflichen Objekte daselbst in unentgeltliche Vormerkung bringen zu
lassen, um solche noch rechtzeitig m diesen Geschäftsbericht aufnehmen'zu können.

Z . 279. i lO)
>ss. k. »nisschl, p l i r i l , >ill>;c»!s!!i bcl l ibtss

Ina lhcr in- ll u n «1 w aNKCr
vu» ^ . « . » > « w , pvalt, Zas,!n"'5t "> ^ ' l ' l . ^ l ad t . l>lchl«»l'>n Nr. 5)57, P r e i s l f l . 4« k r . b f tevr . W ä k r g »

D>> di>,,>3 seit I» ^alnc» bcüchlüdc Muni'w^sslr sich al>3 n»i-^ d>v vorbuchst.» ^l'»s>>l'!>l!»,^'!»!tt>I ft'ivl'lil ml- Z^hne
als Milüdth.ilc l',»,<ihrt hiU, ul>,< Tuilcltl ^<>,c,!!̂ i»t> '.'^l hiihs,, und hl'chsî » Htlisch^st,» und dcm I> ̂ '.'cr.h>llN Pul'lÜil»! l'lN!l»>
wird, ii.nmutlich îl'cr v>,'il S»itl' h l 'ch^lhl ' t t t »ildi^uisch hlruorragcudcv Pclsliülichllitc» dilrch vulr <i»!lgnisse blwahrh.itct wiro.
ft' sichle ich mich iidcr wcit.ls» yü'pms»»., l̂ n>;!ich nl'clhl'l'cn.

^ a h t t p l o n l b < >, »! T l I b n p I l' I» l' i I-.' !! l, l' l, lc , ^ ,1 h ,! ,. 'i'>c!^ ". si, 20 f l , 0 ?ll,
M ^ ,« l aü^schl pri'.', A n a t h c r i u - ,5a l „ lpasta . P r . i i ü l s>. 2^ !v, '̂st. ̂ '', V c , ^ ' t a - l M ^ D W W M M
< » l ' i l ischcs Z a h l l p u l V l ' r , Pl . i>, ' <l̂ ! l l . ö,i, W. Vl,'>i ̂  <l^. »'«»»»,». Z^,':>m;l iü W l l ^ M H W l M

W W W W D l ^ H 7 ' Allch z>! snil'l» IN dcn »iei'!>» '<>lpl'<!>sc>! î,'ii»>,< ft' wis !» allü! Prr^i,l^st^dlc,! l'l! W>ii^^Ä^!iW» >!»
W W M R oc» l'.sanotc» ^i,»n» 1" dcnttll'.» Prcis,,.. — (5s wcid.n l^i d.mftll r,' .nich <illc '.'l.ttn W » t ^ W ^ D W
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